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Die beiden nie vollendeten, aber in ihrem Grundplane bedeutendf’cen und 472.

reicl]fi€fl Werke diel'er Art find das Grabmal des Kaifers ]l/Iaximz'lz'an [. in der „235232 [_

Hofkir€he zu Innsbruck (Fig. 199 u. 200) und das Grabmal für den Papi’c _?ulius II. zu Innsbruck.

für St. Peter in Rom, in San Pi€!ro in Vz'ncolz' in Rom, von .Mz'c/zelngelo.

Fig. 198.

 
Grabmal des Kurfürflen Jimi/z von SuM/en im Dom zu Freiberg i. 3.225).

Ueber das Grabmal des Kaifers Maxz'7m'lz'zm ]. in der Hofkirche zu Innsbruck
hat David 71. Schärz/zerr“fi im unten genannten Jahrbuch eine umfangreiche Ab-

handlung veröffentlicht, welcher das Nachfolgende auszugsweife entnommen ifi.

227) In: Jahrbuch der kunflhifiorifchcn Sammlungen des Allerhöchitcn Kaiferltaufes‚ Bd. XI (Wien 1890).


